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Vorwort Markus Hofmann

Liebe Leser,

eigentlich ist es paradox:

Einerseits wird die Fähigkeit, Informationen effizient aufzunehmen immer wichtiger – in fast jedem Beruf. Für Führungskräfte ist es ohnehin ein täglicher Kampf. Für viele stellt die Informationsflut eine große Herausforderung dar.

Andererseits ist kaum bekannt, welche Fortschritte im Bereich der geistigen Leistungsfähigkeit möglich sind. Aus meiner eigenen Arbeit als Gedächtnistrainer weiß ich, welch schnelle Steigerungen mit den richtigen Techniken erzielbar sind – und das mit spielerischer Leichtigkeit.

Zach Davis hat nach ausführlicher Analyse der besten Leser weltweit in diesem Buch das Thema Leseeffizienz auf das Wesentliche zusammengefasst. Mich persönlich hat fasziniert, dass die gezeigten Techniken äußerst praxisnah und vor allem schnell anwendbar sind. Kurz gesagt, genial einfach – einfach genial.

Wenn Sie denselben Leseberg in halber Zeit schaffen wollen oder sich in derselben Zeit die doppelte Menge Wissen aneignen möchten, dann ist PoweReading genau das Richtige für Sie. Es ist ein Seminar in Buchform.

Viel Freude beim Lesen wünscht

Markus Hofmann


Einführung

Liebe Leser,

zunächst möchte ich, dass Sie drei Dinge wissen:

1) Mir ist bewusst, dass Sie mehr von sich selbst fordern als die meisten anderen Menschen. Davor habe ich großen Respekt. Wie komme ich zu dieser Aussage? Auch wenn wir uns höchstwahrscheinlich nicht persönlich kennen: Sie haben durch den Kauf dieses Buches bewiesen, dass Sie die Bereitschaft besitzen, Ihre Zeit und Ihr Geld zu investieren, um eine neue Fähigkeit zu erwerben. Viele Menschen übernehmen wenig Eigeninitiative, wenn es darum geht, sich über das unmittelbar notwendige Maß (Prüfungsvorbereitung, berufliche Mindestqualifikation etc.) hinaus weiter-zuentwickeln. Und selbst der geringe Anteil von Menschen, der Bücher über neue Fähigkeiten oder persönliche Weiterentwicklung liest, liest durch-schnittlich nicht einmal ein Viertel des Buches. Sie lesen in diesem Augenblick bereits ein Buch, das Ihnen neue Perspektiven eröffnen wird. Ich habe mein Bestes gegeben, dieses Buch spannend, informativ und gewinnbringend zu gestalten. Jetzt liegt es an Ihnen, den nächsten Zug zu machen. Ich glaube fest daran, dass Sie es sich selbst wert sind, Ihre Träume zu verwirklichen. Für mich ist es zu einer Lebenseinstellung geworden, ein paar Schritte weiter zu gehen als unbedingt notwendig. Sind es nicht die letzten Schritte, die einen selbst und manchmal sogar ganze Unternehmen und Länder voranbringen?

2) Auch ist mir bewusst, dass Sie durch Ihre zeitliche (und vielleicht auch finanzielle) Investition in das Thema PoweReading auf andere Möglichkeiten verzichten. Wenn Sie dieses Buch nicht lesen würden, dann würden Sie diese Zeit vielleicht mit Ihrer Familie verbringen, mit Freunden, mit Ihrem Hobby oder mit wichtigen Arbeitsaktivitäten. Deshalb ist es für mich ein sehr hohes Anliegen, dass dieses Buch nicht nur nett geschrieben und unterhaltsam ist, sondern Sie persönlich bei der Verwirklichung Ihrer Ziele weiterbringt. Ich behaupte, dass die Techniken in diesem Buch sehr effektiv sind. Warum? Weil ich viele der besten, effektivsten Leser der Welt studiert habe. Ich habe zum Thema Schnelllesetechniken viele Seminare besucht sowie unzählige Bücher, Audioprogramme und Internetübungen durchgearbeitet. Diese Erkenntnisse und meine eigene Erfahrung als Schnellleser, PoweReading-Referent, Unternehmer und Autor habe ich in diesem Werk zusammengefasst. Dieses bedeutet für Sie, dass Sie sehr bald einige der effektivsten Werkzeuge in Bezug auf Ihre Lesefähigkeiten kennen lernen werden. Mit effektiven Werkzeugen erreichen Sie schneller Resultate, und dies mit weniger Frust.

3) Die folgende Aussage wirkt wahrscheinlich für die meisten Leser, zumindest an dieser frühen Stelle, überzogen: Aber die Kenntnisse, die in diesem Buch zusammengefasst sind, haben mein Leben verändert. Ich bin überzeugt, dass dieses Buch auch Ihr Leben verändern wird, wenn Sie sich darauf einlassen. Bücher geben Ihnen die Möglichkeit, in vergleichsweise kurzer Zeit detaillierte Informationen zu erhalten, die der Autor vielfach über Jahre, Jahrzehnte oder sogar ein ganzes Leben hinweg gesammelt hat. Die wertvollsten Buchtipps unter den vielen Hundert Büchern, die ich in den vergangenen Jahren gelesen habe finden Sie unter www.peoplebuilding.de/buchtipps. Beim Lesen wünsche ich Ihnen jedenfalls nicht nur eine hohe Effizienz, sondern auch viel Freude!

Noch ein Kommentar zu Begrifflichkeiten: Speed Reading ist der häufigste Begriff für Schnelllesetechniken. PoweReading ist ein von mir geschützter Begriff, der ins Leben gerufen wurde, um meine Produkte von anderen zu unterscheiden.

Noch ein wichtiger Hinweis vorweg: Dieses Buch ist zugleich ein 100-Euro-Gutschein. Dieser ist anwendbar auf ein offenes, von meinem Unternehmen Peoplebuilding organisiertes, PoweReading-Seminar oder ein Exemplar des PoweReading-Automatic-Trainers (oder auch auf unser Jahresprogramm für mehr Erfolg und Zufriedenheit).


Kapitel 1:
Ihre neuen Möglichkeiten

Was Ihnen PoweReading bringt

Warum wollen Sie schneller lesen können? Die häufigsten Gründe, die an mich herangetragen werden sind beruflicher Natur: Führungskräfte verbringen im Durchschnitt rund vier Stunden täglich mit der Aufnahme von schriftlichen Informationen – meistens angefangen bei der Tageszeitung über E-Mails und Fachinformationen aus zahlreichen Quellen bis hin zu Verträgen. Bei fachlich arbeitenden Menschen variiert das tägliche Lesevolumen deutlich stärker – von Personen, die kaum lesen bis hin zu Menschen, die den ganzen Arbeitstag über kaum etwas anderes tun als Schriftliches aufzunehmen. Auch ein Studium oder eine anderweitige Prüfungsvorbereitung ist ein Anlass, sich mit der Verbesserung der Leseeffizienz zu beschäftigen.

Schon in diesem Kapitel werden Sie merken, dass Sie ein Arbeitsbuch in Ihren Händen halten. Sie haben sich schließlich für eine persönliche Verbesserung entschieden. Um bestmögliche Resultate zu erzielen, ist Ihre aktive Mitarbeit erforderlich.

Hin und wieder werde ich nach möglichen Nebenwirkungen von PoweReading gefragt. Mir sind nur drei - nicht ganz ernst gemeinte - Gefahren bekannt:

1) Rückenschmerzen: Wenn Sie PoweReading immer weiter treiben, dann nimmt das Koffergewicht durch die zunehmende Buchanzahl für eine bspw. einwöchige Reise tendenziell zu.

2) Glänzen durch Wissen: Ich hoffe, dass es für Sie kein Problem ist, wenn Sie in Zukunft (noch) informierter und qualifizierter sind.

3) Störende Unterbrechungen beim Lesen durch Fragen wie: Was suchen Sie da eigentlich die ganze Zeit? Neulich im Flieger habe ich ein leicht zu verstehendes Buch zu einem Thema, das ich recht gut kenne (relativ schnell), gelesen und für meinen Sitznachbarn sah es offenbar eher so aus, als würde ich bloß eine bestimmte Stelle suchen. Aber immerhin ein netter Gesprächs-einstieg…

Die Fähigkeit schneller lesen zu können hat mein Leben schon jetzt stark bereichert. Das Wissen und die Erfahrungen, die ich durch PoweReading zusätzlich aufnehmen konnte, strahlen in alle Lebensbereiche aus: Meine Arbeit als Referent, meine Kundenbeziehungen, mein Privatleben, meine Gesundheit und meine Lebensfreude insgesamt. Ihre persönlichen Lebens- und Arbeitsumstände sowie Beweggründe kenne ich nicht. Dennoch liegt es mir am Herzen, dass wir gemeinsam Ihr Vorhaben erreichen. Deshalb werde ich Sie immer wieder zum Mitmachen auffordern. Mitmach-Teile werden nicht nur durch-nummeriert, sondern auch durch einen Daumen symbolisiert. Dieser sieht folgendermaßen aus:
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Immer wenn Sie diesen Daumen sehen, ist somit Ihre aktive Mitarbeit gefordert. Der Lohn hierfür ist, dass Sie Ihren persönlichen Zielen näher kommen – deshalb ist der Daumen nach oben gerichtet. Insofern hoffe ich, dass Sie über die Mitmach-Teile nicht stöhnen, sondern diese als Gelegenheit zum weiteren Fortschritt auffassen.

Für Ihren Erfolg ist es sehr hilfreich, dass Sie wissen, warum Sie ein bestimmtes Vorhaben ansteuern. Stellen Sie sich einen Augenblick lang vor, Sie besäßen plötzlich die Fähigkeit doppelt so schnell zu lesen – selbstverständlich bei gleich hohem Textverständnis. Diese Annahme ist im Übrigen absolut realistisch. Welchen Nutzen hätte diese Fähigkeit, doppelt so schnell lesen zu können, für Sie persönlich? Häufige Antworten hierauf sind schlichtweg: Man schafft das erforderliche Lesepensum in der Hälfte der Zeit und hat somit Freiräume für andere Aktivitäten. Manche Menschen formulieren es umgekehrt und freuen sich, in derselben Zeit mehr aufnehmen zu können. Manchmal werden mir Vorteile genannt, auf die ich zunächst nicht gekommen wäre, bspw. dass es viele Anwender des PoweReading-Systems als großen Vorteil empfinden, in Besprechungen schneller mit dem Durchlesen ausgeteilter Unterlagen fertig zu sein und somit ein wenig Zeit zum Nachdenken zu haben.

Verbreitete Fehlannahmen

Zwei Annahmen sind im Zusammenhang mit Lesen besonders häufig anzutreffen und stellen zugleich die stärksten Bedenken dar, wenn Menschen das erste Mal mit PoweReading in Berührung kommen:

1) Die Lesegeschwindigkeit ist nicht steigerbar, d.h. man hat eine bestimmte Lesegeschwindigkeit in der Schulzeit erworben und damit das Ende der Fahnenstange erreicht. Das ist ungefähr so, als wenn man glaubt, dass es unmöglich ist, jemals ein besserer Schwimmer zu werden, nachdem man gelernt hat, sich über Wasser zu halten. Sicher, wenn Sie keine Verbesserungs-anstrengungen in konditioneller oder technischer Hin-sicht unternehmen, dann werden Sie niemals besser werden. Wenn Sie allerdings von besseren Schwimmern abschauen, sich einen guten Trainer besorgen und versuchen das Gelernte umzusetzen, dann werden Sie im Laufe der Zeit besser werden. Dies ist mit der richtigen Strategie sogar kaum zu verhindern.

2) Wenn man schneller liest, dann nimmt man weniger auf, d.h. das Textverständnis sinkt zwangsläufig. Meine Stellungnahme hierzu ist ein eindeutiges “Jein”. Richtig ist, dass es für jeden Menschen bei seiner aktuellen Lesefähigkeit eine Geschwindigkeit gibt, ab der eine weitere Steigerung zu einem geringeren Textverständnis führt. Wenn Sie den Versuch starten, plötzlich mit der fünffachen Geschwindigkeit zu lesen, werden Sie den Text im Regelfall nicht besonders gut verstehen. In diesem Zusammenhang gibt es zwei gute Nachrichten. Zum einen liegt dieser persönliche Punkt, ab dem das Verständnis abnimmt, meistens höher als die an-gewöhnte Geschwindigkeit. Dieses aktuelle Potenzial auszuschöpfen ist der Schwerpunkt im nächsten Kapitel “Spannende Augenblicke”. Zum anderen lässt sich der persönliche Punkt immer weiter hinausschieben. Hierum geht es vor allem im Kapitel 4 “Turbo-Geschwindigkeit”.

Realistisches Steigerungspotenzial

Welcher Fortschritt bei der Steigerung Ihrer Lese-geschwindigkeit ist realistisch? Ich werde Ihnen nicht die Versprechung machen, dass Sie nach dem Durcharbeiten dieses Buches wie von Zauberhand eine Buchseite pro Sekunde aufnehmen und vollständig verstehen. Es gibt durchaus Anbieter, die solche Ergebnisse versprechen. Ohne allzu starke Kritik an anderen Marktteilnehmern üben zu wollen: Ich halte solche Versprechungen für irreführend und sie enden meiner Erfahrung nach eher in Frustration als in Freude am Fortschritt. Vielleicht gibt es Techniken, die zuverlässig zu “einer Seite pro Sekunde” führen und tatsächlich solche enormen Fortschritte ermöglichen – ich habe bisher noch keine gefunden. Sollte ich auf Techniken stoßen, von denen ich glaube, dass Sie Ihre Leseeffizienz über die Vorteile der in diesem Buch dargestellten Techniken hinaus deutlich verbessern, können Sie sicher sein, dass ich diese publik machen werde.

Ihr Steigerungspotenzial hängt von zwei Faktoren ab:

1) Ihrer Ausgangsgeschwindigkeit, gemessen in Wörtern pro Minute (WPM)

2) Ihrem Training: Für die qualitative Hochwertigkeit sorgen die nachfolgenden Übungen. In quantitativer Hinsicht werden Sie entscheiden müssen, wie viel Zeit Sie aufwenden möchten, d.h. zunächst, wie schnell Sie dieses Buch durcharbeiten.

Näheres zu weiteren Trainingsmöglichkeiten, die über das Bearbeiten dieses Buchs hinausgehen, finden Sie im letzten Kapitel “Ziele im Auge behalten”.

Wenn Sie ein bestimmtes Ziel erreichen wollen, ist die Kenntnis der Ausgangssituation enorm wichtig. Selbst eine hochwertige Landkarte, inkl. der Kenntnis des Zielortes, ist ziemlich unbrauchbar, solange Sie den eigenen Standort nicht kennen. Dies gilt auch für die eigene Leseeffizienz.
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Wie hoch ist Ihre Ausgangsgeschwindigkeit? Sie können für die Messung entweder ein Buch Ihrer Wahl zur Hand nehmen oder unsere Lesetests benutzen. Letztere bieten den Vorteil, dass diese im Durchschnitt alle das gleiche Ergebnis erbringen (also im Schnitt auch als gleich schwer empfunden werden) und mit Fragen und Antworten zur Überprüfung des Textverständnisses versehen sind. Wenn Sie ein Buch verwenden, dann sollte dieses idealerweise folgende Punkte erfüllen:


	Nicht übertrieben schwieriger Text

	Thema, über das Sie ein wenig Vorwissen besitzen

	Angenehme Schriftart und Schriftgröße

	Keine extrem langen Zeilen, z.B. ein Taschenbuch



Das Buch muss nicht in perfekter Weise alle Punkte erfüllen. Jetzt suchen Sie eine Stelle mit mehreren Seiten durchgängigen Textes und möglichst wenigen Grafiken und Zwischenüberschriften. Sie werden gleich zwei Minuten lang so lesen (es sei denn Sie nutzen einen unserer Lesetests, dann stoppen Sie einfach die Dauer, die Sie für den ausgewählten Text benötigen), wie Sie es sonst auch machen. Bitte lesen Sie den Text auch nur einmal. Übrigens gibt es in diesem Buch keine Passagen, die speziell zur Geschwindigkeitsmessung gedacht sind, um den Umfang nicht unnötig aufblähen. Sie finden spezielle Texte zur Messung unter www.peoplebuilding.de/lesetests
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Stellen Sie möglichst sicher, dass Sie während der Messung nicht unterbrochen werden. Ein Telefonklingeln oder ein Klopfen an der Tür würden sich nicht positiv auf Ihr Ergebnis auswirken. Sie lesen auf ein ordentliches Textverständnis hin. Lesen Sie nicht schneller und nicht langsamer als sonst auch – so als ob der Text aus Ihrem beruflichen Alltag wäre und eine mittlere Wichtigkeit hätte. Es geht also weder darum, dass Sie einen neuen Rekord aufstellen und dann keinen blassen Schimmer haben, was drin stand. Es geht aber auch nicht darum, den Text auswendig zu lernen, so dass Sie diesen frei wiedergeben können.

Sind Sie bereit? Achtung, fertig, los!

Willkommen zurück! Ich gehe davon aus, dass Sie wirklich gelesen haben.

Als nächstes ermitteln Sie die Anzahl der Wörter (wenn Sie einen der Lesetests verwendet haben, dann finden Sie die Anzahl der Wörter am Ende des Textes), die Sie in den zurückliegenden zwei Minuten gelesen haben. Dazu haben Sie wiederum zwei Möglichkeiten. Entweder Sie zählen alle Wörter durch, dann haben Sie natürlich ein besonders genaues Ergebnis. Die schnellere Variante sollte auch genau genug sein, um damit arbeiten zu können. Sie funktioniert folgendermaßen:

Sie ermitteln die durchschnittliche Anzahl von Wörtern in einer Zeile, indem Sie z.B. drei Zeilen durchzählen und die Gesamtzahl durch drei teilen. Beispielhafte Zeilenlängen von neun, elf und zehn Wörtern:

Wortzahl pro Zeile = (9+11+10) / 3 = 10

Als nächstes zählen Sie die Anzahl der Zeilen, die Sie innerhalb der zwei Minuten gelesen haben. Beispielhafte Zeilenanzahl von 29:

Gesamtwortzahl = 29 x 10 = 290

Nachdem Sie nun die Anzahl der Wörter ermittelt haben, teilen Sie nun die Gesamtwortzahl durch zwei und Sie erhalten Ihre aktuelle Lesegeschwindigkeit in Wörtern pro Minute:

WPM = 290 / 2 = 145

Wenn Sie einen Lesetest verwendet haben, dann lautet die Formel, an der ich lange Zeit im stillen Kämmerlein getüftelt habe:

WPM = Wörter / Sekunden x 60
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